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Frohe und gesegnete Weihnachten
und einen guten Start ins neue Jahr 2017!
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Heilig Abend
Samstag, 24.12. - ADVENIAT-Kollekte
10.00 SV Ministranten-Probe
11.00 MK Ministranten-Probe
15.30 MK Kinderweihnacht
16.30 HG Kinderweihnacht
16.30 SV Kinderweihnacht
17.00 FK Christmette mit Kindern
17.00 MK Gottesdienst mit italienischen

Gemeindemitgliedern
21.00 SV Christmette
22.00 HG Christmette 

1. Weihnachtstag 
– Hochfest der Geburt des Herrn – 
ADVENIAT-Kollekte
Lk 2,15-20

Sonntag, 25.12.
08.30 HB Eucharistiefeier

09.00 MK Eucharistiefeier 
10.30 HG Eucharistiefeier, 

mitgestaltet vom Kirchenchor
10.30 SV Eucharistiefeier
18.30 HG Weihnachtsvesper, 

mitgestaltet von der Schola
18.30 SV Weihnachtsvesper, 

mitgestaltet von der Schola

2. Weihnachtstag – (Hl. Stephanus)
Mt 2,13-15.19-23

Montag, 26.12. - Stephanus
09.00 FK Eucharistiefeier
09.00 MK Eucharistiefeier entfällt
10.00 PGS Wort-Gottes-Feier
10.30 HG Eucharistiefeier
10.30 SV Eucharistiefeier, mitgestaltet vom

Musikverein 

Hochfest der Gottesmutter Maria – Neujahr – Weltfriedenstag – Afrika-Kollekte
Lk 2, 16-21

Taufe des Herrn
Mt 3,13-17

Samstag, 07.01.
Valentin, Raimund von Penafort
17. 30 HG Beichtgelegenheit
18.30 FK Eucharistiefeier, mitgestaltet von den

Sternsingern

Sonntag, 08.01.
Taufe des Herrn
09.00 MK Eucharistiefeier
10.30 HG Eucharistiefeier

Gebet für die Verstorbenen 
Rosina Nußbrücker und 
Pfarrer Josef Negele

10.30 SV Eucharistiefeier
18.30 HG Abend-Gottesdienst

Montag, 09.01.
17.00 MK Rosenkranzgebet für die Gemeinde

Dienstag, 10.01.
18.30 FK Eucharistiefeier

Mittwoch, 11.01.
09.00 MK Eucharistiefeier
17.00 HG Gebet für pastorale Berufungen und
Berufe

Donnerstag, 12.01.
18.30 SV Eucharistiefeier

Freitag, 13.01.
Hilarius
16.30 PGS Eucharistiefeier
17.30 HG LobpreisOase
18.30 HG Eucharistiefeier

2. Sonntag im Jahreskreis
Joh. 1,29-34

Samstag, 14.01.
17.30 HG Beichtgelegenheit
18.00 SV Erster Weggottesdienst der Erstkom-

munionkinder
18.30 SV Eucharistiefeier
18.30 FK Eucharistiefeier

Sonntag, 15.01.
08.30 HB Eucharistiefeier
09.00 MK Eucharistiefeier

Gebet für die Verstorbenen Elisabeth
und Johann Bechtold

10.00 Reha Wort-Gottes-Feier

10.30 HG Eucharistiefeier
Gebet für die Verstorbene Maria
Reinstädtler

11.45 HG Tauffeier
18.30 HG Abend-Gottesdienst

Montag, 16.01.
17.00 MK Rosenkranzgebet für die Gemeinde

Dienstag, 17.01.
Antonius
15.30 JoH Wort-Gottes-Feier
18.30 FK Eucharistiefeier

Mittwoch, 18.01.
09.00 MK Eucharistiefeier

Donnerstag, 19.01.
18.30 SV Eucharistiefeier

Freitag, 20.01.
Fabian, Sebastian
17.55 HG Stille Anbetung/Beichtgelegenheit
18.20 HG Eucharistischer Segen
18.30 HG Eucharistiefeier �

Gottesdienstanzeiger
2

Dienstag, 27.12. - Johannes
18.30 FK Eucharistiefeier

Mittwoch, 28.12. - Unschuldige Kinder
09.00 MK Eucharistiefeier
17.00 HG Gebet für pastorale Berufungen und
Berufe

Donnerstag, 29.12.
18.30 SV Eucharistiefeier
19.00 HG Weihnachtskonzert mit der Band
Unter der Taube

Freitag, 30.12.
Fest der Hl. Familie
16.30 ASB Wort-Gottes-Feier
18.30 HG Eucharistiefeier

Samstag, 31.12.
Jahresschluss
17.30 MK Jahresschluss-Andacht
17.30 HG Beichtgelegenheit
18.30 FK Eucharistiefeier (Patrozinium)
18.30 SV Eucharistiefeier

Sonntag, 01.01.
09.00 MK Eucharistiefeier (Patrozinium)
10.00 Reha Wort-Gottes-Feier
10.30 HG Ökumenischer Gottesdienst 

zum Jahresbeginn

Montag, 02.01.
Basilius der Große, Gregor von Nazianz
17.00 MK Rosenkranzgebet für die Gemeinde

Dienstag, 03.01.
Heiligster Name Jesu
18.30 FK Eucharistiefeier

Mittwoch, 04.01.
09.00 MK Eucharistiefeier

Donnerstag, 05.01.
Johannes Nepomuk Neumann
18.30 FK Eucharistiefeier entfällt
18.30 SV Eucharistiefeier mit Aussendung der

Sternsinger

Erscheinung des Herrn – Hl. Drei Könige
Kollekte Sternsinger-Aktion
Mt 2,1-12

Freitag, 06.01.
08.30 HB Eucharistiefeier mit Aussendung der

Sternsinger
09.00 FK Eucharistiefeier entfällt
09.00 MK Eucharistiefeier
10.30 HG Familiengottesdienst, mitgestaltet

von den Sternsingern und der Band
Rückenwind



Weihnachten in der Gemeinde
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Weihnachtsgruß!
Das Weihnachtsfest liegt in der dunkelsten Jahreszeit. Die Nacht, in der wir die Geburt
Jesu feiern, zählt zu den längsten Nächten des ganzen Jahres. Damit soll deutlich wer-
den: Mit Jesus ist uns ein Licht aufgegangen mitten in dunkelster Nacht. Von jetzt an
werden nicht nur die Tage länger und die Nächte kürzer, sondern Christus selbst über-
windet das Dunkel und ist das Licht der Welt.
Das Licht, das in Jesus Christus kommt, ist nicht zu vergleichen mit der Lux-Zahl einer
besonders starken Lampe. Es kann auch nicht mit langen Sonnenstunden verglichen
werden. Sondern Jesus ist Licht, das Leben ist. Er selbst führt uns zum Leben und
schenkt uns Leben! Das Licht, das mit der Geburt Jesu in unserer Welt zu leuchten
begonnen hat, wird nie verlöschen, denn es ist das Licht, das in die Ewigkeit hinein
leuchtet.
Wenn Sie in diesem Jahr die Dunkelheit der langen Winterabende wahrnehmen und
schon einen kleinen Kerzenschein genießen als Zeichen des Trostes inmitten all des
Dunkels, möge tief in Ihrem Herzen die Freude sein, dass mit der Geburt unseres Erlö-
sers die Finsternis des Todes und der Ausweglosigkeit aus aller Not durchbrochen ist
und die Menschheit in Ihm Hoffnung und Freude haben darf!
Ihnen allen, in besonderer Weise auch allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in 
unserer Kirchengemeinde, allen Gemeindemitgliedern und Leserinnen und Lesern 
wünschen wir von Herzen ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest und einen guten
Start in das neue Jahr 2017! �

Gregor Polifke Reiner Stadlbauer
Zweiter Vorsitzender des KGR Pfarrer

24. Dezember (Am Heiligen Abend)

Kinderweihnacht:
15:30 Uhr St. Maria, Giengen
16:00 Uhr Mariä Himmelfahrt, Sontheim

(mit Krippenspiel)
16:30 Uhr Heilig Geist, Giengen
16:30 Uhr St. Vitus, Burgberg

Christmette mit Kindern:
17:00 Uhr Heilige Familie, 

Hohenmemmingen
17:00 Uhr Maria Königin, Hermaringen

Christmette:
21:00 Uhr St. Vitus, Burgberg
22:00 Uhr Heilig Geist, Giengen
22:00 Uhr Mariä Himmelfahrt, Sontheim

(mit Kirchenchor)

25. Dezember (Weihnachten)

Eucharistiefeier:
08:30 Uhr evang. Kirche Hürben
09:00 Uhr St. Maria, Giengen
09:00 Uhr Maria Königin, Hermaringen
10:30 Uhr Heilig Geist, Giengen 

(mit Kirchenchor)
10:30 Uhr St. Josef, Gemeindehaus, 

Burgberg
10:30 Uhr Mariä Himmelfahrt, Sontheim

Vesper:
18:30 Uhr Heilig Geist, Giengen 

(mit Schola)
18:30 Uhr St. Josef, Gemeindehaus, 

Burgberg (mit Schola)
18:30 Uhr Mariä Himmelfahrt, Sontheim 

„Nacht der Lichter“
Eine gute Möglichkeit, kurz vor Weihnach-
ten zur Ruhe zu kommen und sich auf das
bevorstehende Weihnachtsfest einzustim-
men, bietet die „Nacht der Lichter“ am
Freitag, dem 23. Dezember 2016 von
19:30 Uhr – 20:30 Uhr in der Heilig-
Geist-Kirche Giengen. An diesem Abend ist
wieder Zeit für Stille, Gebet und Gesänge
aus Taizé. Herzliche Einladung hierzu! 
Das Vorbereitungsteam freut sich auf Ihr
Kommen. � JK

Segnung der Kinder am
Zweiten Weihnachtstag
Am 26.12., dem zweiten Weihnachtstag
und Fest des ersten Märtyrers Stefanus,
wollen wir in unseren Gottesdiensten nach
alter Tradition wieder die Kinder segnen.
Sie sollen spüren, dass die Menschwerdung
des Gottessohnes ein Geschenk des 
himmlischen Vaters ist. Wir laden herzlich
ein, die Kinder zur Segnung in die Gottes-
dienste mitzubringen! �

RS

26. Dezember (Stephanus)

Eucharistiefeier mit Kindersegnung:
09:00 Uhr Heilige Familie, 

Hohenmemmingen
09:00 Uhr Maria Königin, Hermaringen
10:30 Uhr Heilig Geist, Giengen
10:30 Uhr Mariä Himmelfahrt, Sontheim
10:30 Uhr St. Vitus, Burgberg 
(mit Musikverein)

Aktuelle Informationen immer auch über
unsere Homepage
http://se-unteresbrenztal.drs.de/ �

Übersicht über die Hauptgottesdienste der Seelsorgeeinheit zu 
Weihnachten 2016



Advent und Weihnachten
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Aktion Sternsinger - 
wir sind wieder dabei!

Es ist vielleicht nicht einfach zu verstehen,
was wir in Europa mit dem Wassermangel
in Kenia zu tun haben, doch mit der Stern-
singeraktion, die in diesem Jahr unter dem
Motto „Segen bringen, Segen sein.
Gemeinsam für Gottes Schöpfung – in
Kenia und weltweit!“ steht, will uns das
etwas verdeutlichen.

Die Sternsinger bringen den Segen und sie
sind ein Segen, die Sternsinger, die sich am
6. Januar und 7. Januar wieder auf den
Weg zu den Menschen in Giengen, Hohen-
memmingen und Sachsenhausen machen
und Spenden sammeln für benachteiligte
Kinder in aller Welt. In Giengen werden am

Musikalische Gestaltung
der Gottesdienste in der
Weihnachtszeit

24.12., 22 Uhr 
Mit Werken für Violine und Orgel gestalten
Benedikt Haggenmüller und Julia Schmid
die Christmette in der Heilig-Geist-Kirche.

25.12., 10.30 Uhr
Im festlichen Weihnachtsgottesdienst in
der Heilig-Geist-Kirche bringt der Projekt-
chor Werke von Telemann, Sains-Saëns 
u. a. zur Aufführung. J. S. Bach, Präludium
und Fuge D-Dur BWV 532

25.12., 18.30 Uhr
Auch dieses Jahr wird die Vesper in der
Heilig-Geist-Kirche von der Schola musi-
kalisch gestaltet.

01.01., 10.30 Uhr
Gemeinsam mit der evangelischen Kantorei
gestaltet der Projektchor den ökumeni-
schen Gottesdienst an Neujahr in der 
Heilig-Geist-Kirche.
Ltg.: Christian Barthen, Julia Schmid

08.01., 9 Uhr
Der Gottesdienst zum Fest Taufe des Herrn
in der Marienkirche wird von Ulla Sauer
(Klarinette) und Julia Schmid (Orgel) 
musikalisch gestaltet. � Julia Schmid

Konzert der 
„Band unter der Taube“
Auch dieses Jahr zur Weihnachtszeit 
kommen wir, die Musiker der Band unter
der Taube, Juliane Renner, Benjamin und
Miriam Resch, Anna Thalheimer, Jonas
Kaszoni und Anja Moll wieder zurück nach
Giengen. Uns verbinden nun 10 Jahre
gemeinsam Musik machen. Und so freuen
wir uns, dass auch dieses Jahr ein Weih-
nachtskonzert zu Stande kommt, mit 
dem wir mit Euch zusammen unser 
Bandjubiläum feiern möchten. Daher herz-
liche Einladung zum Weihnachtskonzert
der „Band unter der Taube“ am Donners-
tag, 29. 12. 2016 um 19.00 Uhr in der
Heilig-Geist-Kirche. Lasst Euch in heiterer
Atmosphäre mit stimmungsvollen geist-
lichen Liedern durch den Abend führen, ein
Abend voller Wiedersehen, Erinnerungen
und voll Freude an der Musik. Der Eintritt
ist frei. Spenden kommen einem guten
Zweck zu Gute. Wir freuen uns auf Euch,
die „Band unter der Taube“! �

Anja Satzger

6. Januar die Häuser in der Südstadt
besucht und am 7. Januar die Häuser in
der Nordstadt, der Stadtmitte und in der
Memminger Wanne.

Wir bedanken uns bereits jetzt schon bei
allen Kindern, Jugendlichen und Erwachse-
nen, die diese Aktion unterstützen und bei
denjenigen, die die Sternsinger willkom-
men heißen.

Den Gottesdienst am Freitag, 6. Januar um
10.30 Uhr in der Heilig-Geist-Kirche wer-
den die Giengener Sternsinger mitgestal-
ten. Beim Gottesdienst am Samstag, 7.
Januar um 18.30 Uhr in der Familienkirche
werden ebenfalls Sternsinger dabei sein.

Ihren gemeinsamen Kino-Abschlussabend
haben die Sternsinger am Freitag, 
13. Januar um 18 Uhr im HGZ. � ES



Kinder und Jugendliche
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Frieden gefällt mir –
Friedenslichtaktion 2016

Giengener Pfadfinder beim Abholen des
Friedenslichtes in Stuttgart

Das Friedenslicht, das 35 kleine und 
größere Pfadfinderinnen und Pfadfinder
am dritten Advent in Stuttgart abgeholt
haben, wird am Heilig Abend in die 
Krippenfeiern aller Kirchen und in die
Christmette in der Heilig-Geist-Kirche
gebracht. Von dort aus kann es auch mit
nach Hause genommen werden. Damit
können wir zeigen: „Frieden gefällt mir!“ –
bei mir zuhause, in der Nachbarschaft, in
unserer Stadt, an meinem Arbeitsplatz, in
meiner Klasse, … . 
Bringen Sie dazu bitte eine windgeschütze
Kerze mit. �

Pfadfinder Giengen

Aktuelles aus unseren Kindergärten

Sankt Martin hat seinen Mantel geteilt 
Und nach seinem Vorbild haben die Kinder und ihre Familien aus dem
Kindergarten St. Martin für das „ZuSamLädle“ gesammelt und gespendet.
Bei der Übergabe haben die Kinder und ihre Erzieherinnen mit einem Lied für Unterhal-
tung und gute Stimmung im „Lädle“ gesorgt, worüber sich alle Besucher sehr gefreut
haben. 
Gespendet wurden: Lebensmittel, Körperpflegeprodukte und Babypflegeartikel,
wie auch Bargeld, welches beim St. Martins Gottesdienst eingesammelt wurde. �

Ariane Kinzler

Der Nikolaus besuchte den Kindergarten
Am Dienstag, den 06. Dezember besuchte
der Nikolaus die Kinder des Kindergartens
St. Martin – schwer bepackt mit einem
dicken Rucksack.
Schon ein paar Tage vorher durfte jedes
Kind eine Socke bei seinen Erzieherinnen
abgeben, die dann mit kleinen Überra-
schungen gefüllt und vom Nikolaus über-
reicht wurde.
Natürlich wurde der Nikolaus mit Liedern
und einem Gedicht begrüßt und er erzähl-
te aus dem Leben des heiligen Bischofs aus
Myra.
Wie immer war es eine sehr schöne Feier
und wir möchten Herrn Haberbosch ein
großes  DANKE aussprechen! 
Über viele Jahre spielte er sehr liebevoll
den Nikolaus für die Kindergartenkinder –
dieses Jahr leider zum letzten Mal. Wir
wünschen unserem „Nikolaus Haberbosch“
alles Liebe! �

Alexandra Baumgartl



Leben in der Gemeinde
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Sonntagabendgottes-
dienste 2017
Immer um 18.30 Uhr in der 
Heilig-Geist-Kirche

Vielen Dank!!!
In diesem Jahr hat es mit der Belegung ja
wieder wunderbar geklappt.
Die Liste ist gefüllt und es gibt auch wie-
der neue Mitgestalter.
Die Idee der Sonntagabendgottesdienste
ist es ja, dass Gruppen und Menschen
unserer Gemeinde ihren Glauben in einem
Gottesdienst zum Ausdruck bringen.
Und daher meine Einladung:
Jeder Gottesdienstbesucher kann sich
selbst einbringen. Besonders gilt dies am
15. Januar. „Bücher, die mir glauben hel-
fen“. Unter dieser Überschrift lädt das
Büchereiteam ein, Bücher mitzubringen,
die auf dem eigenen Glaubensweg eine
gewichtige Rolle spielen. Das kann eine
Bibel sein, oder ein Gebetbuch, ein Roman
oder ein Gedichtband… Wir sind schon
gespannt, wie viele Bücher gebracht 
werden.
Kirche am Ort - Kirche an vielen Orten
gestalten
Mit unseren Sonntagabendgottesdiensten
sind wir im Zentrum dieses diözesanen
Prozesses.
Vielen Dank und eine lebendige Weih-
nachtszeit. �

Robert Werner

8. Januar 2017
Unsere Jugendlichen beginnen mit diesem
Gottesdienst die Vorbereitung auf die 
Firmung. „Einfach mal JA sagen“ wird ihr
Motto sein.

15. Januar 2017
Bücher, die mir glauben helfen. Das
Büchereiteam wird mit uns über Bücher
reden, die uns im Glauben stärken. Alle
können das Buch mitbringen, welches für
sie wichtig ist.

Herzliche Einladung zum
Chorsingen
Im Weihnachtsgottesdienst am 25.12. um
10.30 Uhr in der Heilig-Geist-Kirche bringt
der Projektchor Werke von Telemann,
Sains-Saëns u.a. zur Aufführung. Die beste
Gelegenheit, sich zum Mitsingen begeis-
tern zu lassen, beispielsweise für Ostern,
denn „nach dem Fest ist vor dem Fest“.

Für den Ostergottesdienst am 16. April
2017 in der Marienkirche steht eine

Seelsorgeeinheit stattfinden wird. 
Von 14:30 bis 17:30 Uhr werden neben
geistlichen Impulsen auch wieder die
Behandlung unterschiedlicher Themen und
Möglichkeiten zum Austausch gegeben.
Schriftliche Einladungen zu diesem 
Nachmittag werden noch versandt und
Infos rechtzeitig auch auf unsere 
Homepage gestellt 
(http://se-unteresbrenztal.drs.de/). � RS

Ergebnisse der Umfrage
zur Gestaltung des Fron-
leichnamsfestes 2017
Die Prozession und der Gottesdienst am
Fronleichnamsfest werden uns weiterhin
auf den Schießberg führen. Über 60 Besu-
cher des Gemeindefestes an Fronleichnam
dieses Jahres beteiligten sich an der
Umfrageaktion zur Situation und Entwick-
lung dieses wichtigen Festes im Jahres-
kreis. Zu ermitteln galt, ob andere Prozes-
sionswege und –orte gesucht und gefun-
den werden sollten und welche Vorstellun-
gen und Ideen zum Ablauf des Gottesdien-
stes bestehen. 

Die Auswertung der Zettel ergab mit 41
Beiträgen eine eindeutige Meinung zum
Verbleib der Prozession und des Gottes-
dienstes auf dem Schießberg. 10 Beteiligte
konnten sich eine Prozession und Gottes-
dienst zur Stadtmauer an der Turmstrasse
vorstellen. 13 gaben sonstige Orte wie
Kirchplatz, Platz vor dem Rathaus und die
Heilig-Geist-Kirche an. Bei den Fragen zur
Gestaltung gab es u.a. folgende Antwor-
ten: mehrere Gruppen einbeziehen, die
Eltern der Erstkommunionkinder begeis-
tern, moderneres Liedgut planen, beim
Gottesdienst die Musikgruppe oder andere
Instrumente einsetzen, auf dem Prozes-
sionsweg Lieder singen und Gebete spre-
chen, einen Shuttleservice auf den Berg
und runter zur Marienkirche anbieten,
Mitarbeiter für die Gesamtorganisation
begeistern. 

Die Vorschläge werden in die künftige Pla-
nung einbezogen. Inzwischen haben sich
mehrere Mitglieder der Gemeinde bereit
erklärt, bei der Gestaltung des Fronleich-
namsfestes im nächsten Jahr mitzudenken
und mitzuhelfen, um so Jürgen Fischer als
jahrzehntelangen Organisator zu entlasten
und langsam abzulösen. Der Kirchen-
gemeinderat stimmte dem Antrag zu, den
Schießberg im Jahr 2017 wieder für die
Prozession und den Gottesdienst zu nut-
zen. Bei den anderen Vorschlägen wären
weitere umfangreiche Planungen und
Untersuchungen anzusetzen. �

rb

besondere Messe auf dem Programm: 
die Missa Festiva in C von Colin Mawby
(*1936).

„Mawby ist dafu� r bekannt, dass er sehr
praxisorientierte Kirchenmusik komponiert.
Dies ist ihm auch wieder mit der Missa
Festiva gelungen, die klanglich freudig und
festlich daherkommt und beweist, dass
‚kleine Besetzung‘ nicht gleichzusetzen ist
mit ‚farbloser Gebrauchsmusik‘. Ganz im
Gegenteil!“

Der Chor tritt mit farbiger Instrumental-
Begleitung in Form von Streichern, Orgel
und Solo-Instrument auf und trägt damit
maßgeblich zu einem festlichen und freu-
digen Gottesdienst am Osterfest bei.

Die Proben finden dienstags um 19.30 Uhr
im Saal unter der Heilig-Geist-Kirche (Ein-
gang: Im Zollerbühl 3) statt. Erfahrene
Chorsänger sind ebenso willkommen wie
interessierte Chor-Neulinge aller Genera-
tionen.

Ist Ihr Interesse geweckt? Dann seien Sie
ab Dienstag, den 10. Januar, um 19.30 Uhr
dabei, ich freue mich auf die Proben
gemeinsam mit Ihnen! �

Ihre Chorleiterin
Julia Schmid

Dank an den früheren
Chorvorstand 
Hermann Orth ist als Vorstand des Kir-
chenchors zurückgetreten. Er hat zusam-
men mit anderen älteren Sängerinnen und
Sängern den alten Kirchenchor verlassen
und noch die Übergangsphase zu den
Chorprojekten organisatorisch begleitet. 
Wir danken ihm  für seine jahrelange
Tätigkeit als Chorvorstand. Er hat diese
Aufgabe mit viel Liebe und Ausdauer
betrieben und alles aufs Beste organisiert
und durchgeführt von Terminplänen, Pro-
grammen, Chorausflügen bis hin zu Kon-
zertaufnahmen und daraus entstandenen
CDs. Er hat auch die Chorkasse  geführt,
Bilder vom Chor gemacht und die Chor-
chronik fortgeschrieben. � nm

Geistlicher Tag für 
liturgische Dienste
Schon heute wollen wir alle in der Liturgie
Mitwirkenden auf den »Geistlichen Tag für
liturgische Dienste« hinweisen, der am
Samstag, 21. Januar 2017, im Gemeinde-
haus in Sontheim (Schillerstraße 6, 89567
Sontheim) für die Gemeinden unserer
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Samstag, 31.12.
19.00 Kolpingraum: Kolping Silvesterparty
19.00 Heilig-Geist-Saal: Kolping Junge

Familie Silvesterparty

Montag, 02.01.
09.30 evang. Gemeindezentrum: 

Mutter-Kind-Treff

Donnerstag, 05.01.
HGZ-Saal: Sternsinger-Probe
15.00 evang. Gemeindezentrum: 

Offene Begegnung für trauernde
Menschen

Sonntag, 08.01.
14.30 HGZ-Saal: Café-Plausch

Montag, 09.01.
09.30 evang. Gemeindezentrum: 

Mutter-Kind-Treff
19.30 HGZ-Saal: 

Kirchengemeinderats-Sitzung

Dienstag, 10.01.
08.45 Heilig-Geist-Saal: 

Seniorengymnastik
10.00 evang. Gemeindezentrum: 

Seniorengymnastik
19.30 Heilig-Geist-Saal: Kirchenchorprobe

Mittwoch, 11.01.
17.00 Heilig-Geist-Kirche: 

Gebet für pastorale Berufungen und
Berufe

19.30 Kolpingraum: 
Kolping Frauenabend - Quizabend

Donnerstag, 12.01.
15.00 Kolpingraum: Bibelgespräch

Freitag, 13.01.
14.00 HGZ-Saal: 

Dankeschön-Fest der Sternsinger
20.00 Heilig-Geist-Saal: Schottisch Tanzen

mit Frau Renate Resch

Montag, 16.01.
09.30 evang. Gemeindezentrum: 

Mutter-Kind-Treff

Dienstag, 17.01.
08.45 Heilig-Geist-Saal: 

Seniorengymnastik
10.00 evang. Gemeindezentrum: 

Seniorengymnastik
19.30 Heilig-Geist-Saal: Kirchenchorprobe

Mittwoch, 18.01.
14.00 Treffpunkt Marienkirche: 

Kolping-Frauenwandern 

Freitag, 20.01.
14.30 HGZ-Saal: Begegnungsnachmittag 
18.00 Konferenzraum: 

Fortbildung der Hospizgruppe

Samstag, 21.01.
08.00 Konferenzraum: 

Fortbildung der Hospizgruppe �

Termine im Überblick Impressum

Herausgeber: 
Katholisches Pfarramt Heilig Geist, Giengen
Redaktion: Norbert Miller, Konrad Sturm

E-Mail: hlgeist.giengen@drs.de
Internet: www.katholische-kirchengemein-
de-giengen.de
www.se-unteresbrenztal.drs.de
Bezugspreis: 3,00 Euro im Vierteljahr

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montag von 09.30 - 12.00 Uhr
Dienstag von 14.30 - 18.00 Uhr
Mittwoch von 09.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag von 14.30 - 18.00 Uhr
Freitag von 09.30 - 12.00 Uhr

Telefon: 07322/96030
Fax: 07322/960314

Kath. Kirchenpflege
Heilbronner Str. 2
89537 Giengen/Brenz
Tel. 07322/960311

E-Mail: kirchenpflege-
hlgeist.giengen@drs.de

Konten: Kath. Kirchenpflege
Bankverbindung Volksbank Brenztal
BIC:    GENODES1RNS
IBAN: DE77600695270200354000

Bankverbindung Kreissparkasse Heidenheim
BIC:    SOLADES1HDH
IBAN: DE89632500300001133938

Sprechzeiten:
Pfarrer Reiner Stadlbauer:  
Termine nach Vereinbarung  
Tel. 07322/96030
E-Mail: mail@rstadlbauer.de

Vikar Jürgen Kreutzer:
Tel. 07322/960321
E-Mail: j.k.kernmuehle@gmail.com 

Pastoralreferent Thomas Haselbauer:
Tel. 07322/960316
E-Mail: thomas.haselbauer@drs.de 

Gemeindereferentin Marianne Banner:
Tel. 07322/960317
E-Mail: m.banner@gmx.de

Pfarrer Antoni Druzkowski:
Tel. 07325/922675
E-Mail: Antoni.Druzkowski@t-online.de

Jugendreferent Robert Werner:
Tel. 07322/954592

Redaktionsschluss für die Ausgabe 1/2017
(Zeitraum 20.01. - 17.02.17)

Dienstag, 10.01.2017 �

Öffnungszeiten des
Pfarrbüros in den
Weihnachtsferien

Das Pfarrbüro ist in den Weihnachtsferien
vom 23. 12. 2016 bis 07. 01. 2017 wie folgt
geöffnet:

Dienstag, 27. 12. 2016
geöffnet von 09.30 - 12.00 Uhr

Mittwoch, 28. 12. 2016
geschlossen

Donnerstag, 29. 12. 2016
geschlossen

Freitag, 30. 12. 2016 
geöffnet von 09.30 - 12.00 Uhr

Montag, 02. 01. 2017
geschlossen

Dienstag, 03. 01. 2017
geschlossen

Mittwoch, 04. 01. 2017
geöffnet von 09.30 - 12.00 Uhr

Donnerstag, 05. 01. 2017
geöffnet von 09.30 - 12.00 Uhr �
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Die Wünsche zum Weih-
nachtsfest sprudeln all über-
all, und selbst von Organisa-
tionen und Gruppen, die dem
Christlichen nicht verschrie-
ben sind, werden vielfältigste
und beste Wünsche zum
Christfest ausgesprochen.
Weihnachten berührt unser
Herz, weckt Emotionen, lässt
unser Innerstes nicht kalt. So
kommt es, dass Weihnachten
mittlerweile sogar auch dort
feierlich begangen wird, wo
eigentlich eine atheistische
oder nicht-christliche Welt-
anschauung herrscht.
Christus kommt in unsere
Welt, und Er fragt zunächst
nicht nach unserem Glauben.
Er ist da, Er bietet sich uns
an, im denkbar bescheiden-
sten Rahmen kommt Er der
Menschheit entgegen, als
neugeborener Menschen-
sohn hineingelegt in einen
schlichten Futtertrog für
Tiere.
Schon in dieser Ankunft
Gottes unter den Menschen
lässt sich erahnen, wie Gott
es mit uns Menschen meint.
Er, der Allerhöchste, der All-
mächtige, kommt nicht in
weltlicher Macht, nicht mit
Pomp und Getöse, nicht mit
Glanz und Lärm. Sondern Er
erscheint eben in Seiner
Sanftheit, als freundliches,

unaufdringliches, aber auch
zutiefst nachdrückliches
Angebot, Sein Ja an uns
anzunehmen.
Nicht nur in Betlehem begeg-
net Gott den Menschen auf
diese Weise, sondern auch in
unserem Alltag. In unseren
Lebenserfahrungen finden
wir Gott normalerweise nicht
im Lauten und Aufdring-
lichen, sondern im ganz
Unscheinbaren und Beschei-
denen. Und doch ist Er da –
mitten unter uns, real,
erfahrbar, konkret!
So ist der Wunsch nach
einem fröhlichen und schö-
nen Weihnachtsfest in der
Verbindung mit dieser Erfah-
rung, dass Gott sich den
Menschen so sanft und
bescheiden naht, auch der

Wunsch, dass wir diese Zärt-
lichkeit und Liebe auch im
alltäglichen Leben miteinan-
der erfahren dürfen. Und
dass wir in unseren unspek-
takulären Lebenswelten dem
lebendigen Gott begegnen
können.
Frohe Weihnacht wünsch ich
dir! – Das ist der Wunsch,
dass die Welt insgesamt wär-
mer und barmherziger, sanf-
ter und liebevoller wird, und
dass Gottes Wesen bei uns
und unter uns Raum greift.
Papst Franziskus ermutigte
in einem Tweet vom 31.
Dezember 2013: „Lassen wir
uns an der Krippe von der
Freude und vom tiefen Frie-
den erfüllen, den Jesus in die
Welt bringen will.“ Lassen wir
es zu, besser noch, helfen wir
mit, dass diese zärtliche
Begegnung Gottes mit den
Menschen in aller Welt erfah-
ren werden kann: Frohe
Weihnacht wünsch ich dir! �

RS

Frohe Weihnacht wünsch ich dir!


